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Die Amiperas-Sektion der Gemeinde Bech besteht zurzeit aus 90 Mitgliedern. (FOTO: ED. THIEL)

„Portes ouvertes“, Ausflüge und Geselligkeit
Amiperas-Sektion der Gemeinde Bech wurde vor zwei Jahrzehnten gegründet

Vor wenigen Tagen hat die Ami-
peras-Sektion der Gemeinde Bech
ihr 20. Jubiläum gefeiert. Im Be-
cher Kulturzentrum „Hanner Bra“
waren neben den Mitgliedern
auch Ehrengäste anwesend, um
der Generalversammlung und
einer feierlichen Messe beizuwoh-
nen sowie selbstverständlich den
Feierlichkeiten zum runden Jah-
restag.

Ehe die Amiperas-Sektion der
Gemeinde Bech ins Leben gerufen
wurde, waren es in erster Linie die
damaligen Jugendlichen, die den
älteren Bürgern einige Male pro
Jahr einen schönen Nachmittag
bereiteten. Bei den Tätigkeiten
wurden sie von der Gemeinde
unterstützt. Während der Weih-
nachtsfeier im Jahr 1991 fiel aller-
dings die Entscheidung, dass das

Programm für die Senioren von
einem strukturierten Verein orga-
nisiert werden soll. 

Wenige Zeit später kam es zur
Gründung der Amiperas-Sektion
der Gemeinde Bech, da diese
Kommune aus zehn kleinen Dör-
fern besteht und eine Sektion pro
Dorf nicht machbar ist und war.
50 Gründungsmitglieder wurden
damals gezählt. Im aktuellen Vor-
stand sind seitdem die Präsidentin
und Kassiererin Irma Meyers-
Schmit sowie das Vorstandsmit-
glied Maja Mischel ununterbro-
chen vertreten.

Die Veranstaltungen finden in
diesen Jahren ausnahmslos im Be-
cher Kulturzentrum „Hanner Bra“
statt. Zu den Aktivitäten gehören
die monatlichen „Portes Ou-
vertes“, die häufig unter verschie-

denen Mottos stehen. In den war-
men Monaten wird während der
Veranstaltung oft gegrillt, in den
kühleren Monaten werden häufig
Waffeln gebacken. Jedes Jahr steht
mindestens ein Ausflug in der nä-
heren Umgebung auf dem Pro-
gramm. Aus verschiedenen Grün-
den bleibt die Reise aber auf einen
Tag beschränkt. Im Jahr 2012 geht
es im April nach Brüssel, während
die Amiperas-Sektion Bech im
Juni die Welt-Gartenexpo Floriade
im niederländischen Venlo besu-
chen wird.

Im Rahmen der 20-Jahr-Feier
wurde zunächst die ordentliche
Generalversammlung abgehalten.
Die Amiperas-Sektion besteht mo-
mentan aus 90 Mitgliedern, er-
klärte Präsidentin Irma Meyers-
Schmit. Es wurde ein kurzer Rück-

blick gehalten und ein Blick auf
das 2012er-Programm geworfen,
das neben den beiden Ausflügen
auch wieder Tage der offenen Tür
beinhaltet. Der Vorstand setzt sich
zusammen aus Präsidentin und
Kassiererin Irma Meyers-Schmit,
Vizepräsident Pierre Ludwig, Se-
kretärin Lucie Gengler und den
beisitzenden Mitgliedern Dagmar
Bourg, Reine Crelo, Maja Mischel,
Jeannot Kugener und Marie-Thé-
rèse Wagner.

Im Anschluss zelebrierte Pfar-
rer Carlo Morbach eine feierliche
Messe, in der der verstorbenen
Mitglieder gedacht wurden. In sei-
ner Predigt betonte er unter ande-
rem, dass die älteren Mitbürger
sich in der heutigen Gesellschaft
hin und wieder zur Wehr setzen
müssen.

Genau diese Worte wählte
auch Edmée Anen von der Ami-
peras-Zentrale während der Fei-
erlichkeiten zum 20. Jubiläum.
Bürgermeister Camille Kohn be-
zog sich in seiner Rede auf
die Senioren in der Gemeinde,
für die in absehbarer Zeit
einen Servicedienst geschaffen
werde. 

Präsidentin Irma Meyers-
Schmit komplettierte mit ihrer
Rede den ersten Teil der Festlich-
keiten mit einem Rückblick und
einigen Anekdoten. Sie war auch
mitverantwortlich für die Ausstel-
lung zur 20-jährigen Geschichte
der Amiperas-Sektion Bech. 

Im Anschluss lud der Verein
alle Mitglieder zu einem gemüt-
lichen Nachmittag in einem Res-
taurant ein. (jvdh)

Drei Schecks wurden während der Generalversammlung überreicht. (FOTO: JOE WEIS)

„Freundschaft und Einsatz im Mittelpunkt“
Vereinigung „Waasserbëlleger Spatzennascht“: Flohmarkt findet am 16. Juni statt

Mit einem Dank an alle helfenden
Menschen übernahm vor wenigen
Tagen die Präsidentin Marthe
Schmitz-Nilles zur Jahreshaupt-
versammlung das Wort und ging
indes auf die Arbeit der Vereini-
gung „Waasserbëlleger Spatzen-
nascht“ ein. Mit dem Ziel, die Kin-
der der Vereinigung „Kabemewa“
und andere Organisationen zu un-
terstützen, plane die Vereinigung
stets zwei Veranstaltungen, so die
Präsidentin. Trotz weniger Mit-
glieder stehen die Freundschaft
und der Einsatz stets im Mittel-
punkt.

Sekretärin Chantal Streff-Ser-
vais ging mit einer Zusammenfas-
sung auf die Aktivitäten des ver-
gangenen Jahres ein. Mit viel
Freude, aber auch mit viel Arbeit
organisierte der Verin am 18. Juni
einen Flohmarkt in Wasserbillig.
Dank des schönen Wetters, der
zahlreichen Aussteller und der
fleißigen Helfer wurde die
Veranstaltung von vollem Erfolg
gekrönt, sagte die Rednerin.
Am 16. Juni sei erneut ein Floh-
markt geplant. Als eine weitere
Aktivität galt am 12. November
der „Spatzenzirkus“. Anhand

unterhaltsamer Auftritte und dem
Verkauf von Kaffee und Kuchen
trug auch diese Veranstaltung
zur finanziellen Unterstützung
der Kinderbetreuung bei. Am 10.
November sei der nächste „Spat-
zenzirkus“ geplant, so die Sekre-
tärin.

Im Mittelpunkt der Versamm-
lung stand jedoch die Spende an
die drei Organisationen „Kabeme-
wa“, „Le rêve du petit prince“
sowie die Vereinigung „Ile aux
clowns-Cigs“. Mit einem Betrag
von insgesamt 4 800 Euro an die
„Kabemewa“, 1 250 Euro für „Le

rêve du petit prince“ sowie 1 250
Euro an „Ile aux clowns-Cigs“ be-
dankten sich die Verantwortlichen
der Organisationen für die wert-
volle Unterstützung. 

Die Organisation „Le rêve du
petit prince“ befasst sich mit der
Erfüllung der größten Wünsche
von schwerkranken Kindern und
finanziert diese nur mit Hilfe von
Spenden. 

Die Organisation „Ile aux clowns-
Cigs“ umfasst die Unterhaltung von
kranken Kindern sowie von älte-
ren Menschen mit ausgebildeten
Clowns. (J.W.)

Dekanat Iechternach:
Pilgerfahrt an de Stadgronn
E Freideg, den 30. Mäerz, pilge-
ren d'Fraen a Mammen aus 
dem Dekanat Iechternach bei
d'schwaarz Noutmuttergottes 
an de Stadgronn. Nomëttes, ëm
14.30 Auer, ass e Kräizwee mat
Priedegt a Sakramentssegen.
Mam CFL-Bus geet d'Pilgerfahrt
um 13.15 Auer op der Gare zu
Iechternach un. An der Stad
(Centre Hamilius, Quai véier)
fiert um 14.05 Auer e Spezialbus
an de Stadgronn. Fir zréck ass
den Départ um 16 Auer. 

Militärmusik kommt
nach Stadtbredimus
Zum 100. Jubiläum der „Greiwel-
denger Musek“ wird zu einem
Konzert der großherzoglichen
Militärmusik eingeladen. Unter
der Leitung von Capt. Jean-Marie
Thoss beginnt der Auftritt am
Freitag, dem 30. März, um 20 Uhr
in der Sporthalle von Stadtbredi-
mus. Auf dem Programm stehen
„Festive Overture“ (Schostako-
witsch), „Danses Polovtsiennes“
(Borodin), „Concerto pour eupho-
nium“ (Horovitz / Solist Sgt.
Marc Mollitor), „Cuban Overtu-
re“ (Gershwin), „Highlights from
,Elisabeth‘“ (Kunze), „Trumpets
on leave“ (Gudim) und „Deep
Purple Medley“ (Blackmore).
Durch den Abend führt Adj. Mo-
nique Bernotte.


